
Spezifikationen 
Digitatkassetten-Laufwer1l. 
HP 82161A 
Datenformat 
• Anzahl der S puren: 2. 
• Aul"eichnungsdichtü ' 335 bit/ern 

(850 blllZolll . 
• Format: 256 ByteIRecord 18 bWSylel. 
• Kapazität (formal iert): 512 RccordS 

1131.072 By1a), 
• COd ierungsverlah ren: 2-Phasen-

Niyeau-Cod lerung 
Antriebsmachanismus 
• Typ ; 2 Motoren, D i re~tanlr l eb, 
• LeselScl1,e ib geschwind igkc it: 

23 ern/sec 
• Such/Spu lgeschwind igkeit; 76cm/sec. 
Inte.be. 
• Typ ; HP~L IHewlett-Packard Interface 

Looo), 
• Ad ress-Voreinstellung: undel inicr1 
Sirorn •• rso<gung 
• Ballerle: Bancrlcsatz HP 82033A. 
• La<laze it der Bauerien: 

14 bis 16 Stunden (bei ein- oder aus ­
gescha ltetem laufwerk1-

• Leistungsaufnahme: ON 1,5 Walt max. 
(b"i a usgeschaltetem Motort . 
$TANDB Y (1)Inl1.7 Wall max. (be l aus­
geschaltetem Motor), 
STANDBY {aus) 0 Watt. 

Temperalurberelch 
• Betrieb: 10 bis 45'C. 
• Laden: 15 bis 4Q'C 
• Lagern : -40 b is 55'C, 
Digit. lkanetle 

• Typ : 
Hewlell-f'ackard Mini Datenkasselle. 

• Band lAnge : 24 Meier. 
• Temperatu rbe reich : 10 bis 45'C, 
• Feuchlig keitswerle ' 20 bis 80~ relat i"e 

Feuch tigkeit. 

Gewähr1eislung 

HP·IL Temperaturbereiche 
Betrieb : 0 bis 45"C. 
Lagerung: -40 bis 7S"C. 

Thermodrucker HP 82162A 
Technische D~ ten 

• Zellen länge: 24 Standardze,ehen 
It2 Ze icnen bei d oppelter Druckbreite. 
16BSpalten) 

• Zeichenlormst; ASCII und a~ernative 
ZeichensMzc. 

• PuMergröße, l Ot Zellen {t Byte pro 
Zelle) . 

Interface 
• Typ : HP~L IHewlott -f'ackard Inte rface 

loop), 
• Einschaltb~lngungen : normal 

(inaktiv) oder aktiver Empfänger. 
wäh lbar beim Einschalten 

• Ad ress-Vorcinstellung: wodellnie" 
(normales EirlScna lt.n) oder I (E in­
scha lten als aktiver Empfanger) . 

Slrom.ers0'l1ung 
• Batterien: Batteriesat: HP 82üJJA 
• ladelc lt der Batterien : 14 bis t6 Stun­

den Ibei ein_ oder ausgeschaltetem 
Drucker), 

• le istungsaulnahme: 
ON 1.5 Watt max. In ich[ druckend) , 
STANDBY (einl l,7 Watt max. lnicht 
druckend) 
STANDBY (aUS) 0 Watt. 

Temper. lurberel che 
• Betrieb : 0 bis 45"C, 
• Laden: 15 b is 40'C. 
• Lagern: -40 bis 55"C 

Techn ische Ändo rungen vorbehalten . 

HewleH-Packard gewahrleistet, daß d ie Gerate Irei von Material- und Verarbeitungs _ 
feh lern sind und ve rpll ichtet sich. etwa ige leh lerhalle Te ile kosten los instMdzusotzen 
oder au",utauschen. wenn das Gerat d irekt oder Ober cinen autoriS ierten 
Hewlett-f'ackard-VertragsMnd ler an Howlett-Packard eingeschickt wird. 
Die Gewahrlc istungsfri st bet ragt t2 Monate ab Verkaufsdatum. 
We itergehende Ansp rUche. insbesondere auf Ersatz von Fo lgeseMden, können nich t 
goltond gemach t we rden. Schaden. die durch unsachgemäße Bedienung oder Gewalt­
einwirkung entstanden sind bl W. auf Rcparatu ren OderVeranderungen der Gerate 
durch Dritte zurOckzufUh ren sind. we rden von dieser Gewährleistung nicht umfaßt 
Die Gewährleistung gill nur in Verb indung mit entweder 
n) dem vom Hewlell -f'ackard -Vert ragshandler ausgestellten Kaufb eleg und der von 

diesem Hewlett-f'ackard -Ve rtrag5Mndler unterschriebenen Ser; ice-Karte oder 
b) der Ori gina l-Rech nung von Hewlett -Packard, 
Die AnsprOche des Kaufe,s aus dem Knufvertrag bleiben von d iese r Gewährleistungs ­
rege lung unbe rU hrt. 

Oeutsctl1and: 
Hewlett -Packard GmbH !Vertriebszentrafe 

Bemer Straße 117, Post fach 560140, 6000 Frankfurt 56, Te l. (0611) 5004-1 

Europa-Zent rale: 
Hewlett-Packard S.A" 7 rue dlJ Bois-dlJ.f...an 

Poslfach. eH -1217 Meyrin 2--Genf. Schweiz. Tel (022) 838111 
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Die neue Dimension 
für Ihren Taschencomputer. 

Das HP-lL (Hewletl-Packard Interface Loop) Ist ein neues von 
Hewlett-Packard entwickeltes Interface-Konzept. Mit dem HP-lL kön­
nen Sie zahlreiche kompatible Peripheriegeräte wie Drucker und 
Massenspeicher-Einheiten an Ihren HP-41C oder HP-4ICV 
anschließen. Das Ergebnis: Ein preisgünstiges, tragbares, auf Ihre 
Anforderungen zugesch nitlenes Taschencomputer -System. 

Als bemerkenswerte Neuerung im Bereich der Taschencomputer­
Systeme ermOglicht lhnen das HP-IL Modul einzelne Einheiten zu 
einer Kommunikationsschleife zusammenzuschalten. Das leicht ver­
ständliche und einfach zu bedienende HP-IL Interface stellt damit 
eine Verbindung zwischen Ihrem HP-41 und bis zu 30 kompatiblen 
extemen Geraten dar. 

Ihr HP-41 ist einer der fortschrittlichsten, programmierbaren 
Taschenrechner, die es heute auf dem Markt gibl- Zusammen mit 
der HP-IL Interface Schleife erhalten Sie ein System, das in seiner 
Leistung und Vielseitigkeit größeren Tischcompuler-Systemen 
gleichkommt 
Durch die große Erfahrung von Hewlett-Packard auf dem Gebiet der 
Interface-Technik (der HP-IP Interface-8us wurde unter der Be­
zeichnung IEEE 488 als Industrienorm dOkumentiert) bietet Ihnen 
das HP-IL alle Vorteile eines leistungsfähigen und dennoch preis­
gOnstigen Interface-5ystems. 

Beim HP-IL System werden die einzelnen Peripheriegeräte Ober ein 
zweiadriges Kabel miteinander verbunden; und zwar vom Ausgang 
eines Gerätes zum Eingang des nachsten, bis alle Gerate in einer 
Schleife zusammengeschlossen sind. Ihr HP-41 Oberwacht den 
Informalionsfluß zwischen den einzelnen Peripherieeinheiten in der 
Schleife. 

Jede Informallon wird bit-seriell zu einem bestimmten Zeitpunkt und 
in einer Richtung von einem Gerät zum nachsten Gerät geleitet, bis 
sie wieder bei der sendenden Einheit angelangt ist. Hat eine Infor­
mationseinheit die Schleife durchlaufen und Ist zu ihrem Ursprung 
zurückgekehrt, so wird die nächste Informationseinhei t gesendet. 
Dieser Vorgang kann theoretisch bis zu 5000 Mal pro Sekunde wie­
derholt werden.' Das heißt, es könnte jede Sekunde eine mit 
Schreibmaschine geschriebene Textseite an Information übertragen 
werden. 

Durch den Inlernen Aufbau des HP-IL wird eine aulomatische 
FehlerprOfung vorgenommen. Da jedes Zeichen zu dem Gerät 
zurOckkommt von dem es ausgesandt wurde, kann die Einheit 
dieses Zeichen mit einer Kopie des gesendelen Zeichens verglei­
chen. Stimmen beide nicht Oberein, so wird eine Fehlermeldung 
ausgelöst. 

• Die tatsachliche Verarbeitungsgeschwindigkeit hangt dabei jedoch 
von dem langsamsten Gerät in der Schleife ab. 
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Die Schleifenstruktur des HP-lL hat drei besondere Merkmale: 

I . automatische Adresszuordnung 
2. Geräte-ldentifikation 
3. Ein- bzw. Ausschalten der Peripheriegeräte unter 

Programmkonlrolle 

I-

Durch die Funktionen eins und zwei kann Ihr HP-41 ein bestimmtes 
Peripheriegerat in der Schlei fe ansprechen und dessen Eigenschaf­
ten Identifizieren (z. B. Dateneln- oder -ausgabe) . DurCh die dritte 
Funktion kann der HP-41 ein Gerat bei Bedarf ein- und ausschalten, 
$0 daß ein optimaler Ballerieverbrauch im System gewahrleistet ist. 

Das HP-IL Interface steltt eine grundlegende Erweiterung Ihres 
HP-41 dar. Es unterstOtzt die langfristige Strategie von Hewlell­
Packard, den wachsenden AnfOrderungen der professionellen 
Anwender von Kleincomputern gerecht zu werden. 
Das heißt, Hewlett-Packard wird kontinuierlich das HP-IL Konzept 
durch neue kompatible Gerate erweitern. 

l 



HP-IL Interface Modul 
HP82160A 

Durch das HP-lL Modul wird Ihr HP-41 zum HP-IL Controller. Das 
Modu l verfügt über die Funktionen und d ie Elektronik. die Sie be­
nötigen, um eine Vielzahl von Massenspeicher-, Drucker- und Inter­
face-Operationen durchzufOhren. 

Die Massenspeicher-Funklionen erlauben Ihnen Programme, Daten­
register, Tastenzuweisungen, den Status des Rechners oder den 
gesamten Speicherinhalt Ihres HP-41 auf die HP-IL Massen­
speichereinheit aufzuzeichnen oder von dort einzulesen. Dateien 
können vor unbeabsichtigtem Überschreiben gesichert werden. 
Laufende Programme können automatisch andere Programme auf­
rufen oder Daten abspeichern. 

Die Drucker-Funktionen sind kompatibel mit denen des Druckers 
HP 82143A. Zu diesen bekannten Funktionen kommt als neue Funk­
tion die Format-Funktion hinzu. Mit ihr lassen sich zentrierte oder 
links- und rechtsbOndige Druckerausgaben erstellen. 

Wenn Sie schon einen Drucker HP 82143A besitzen, werden Sie 
sich sicher darüber freuen, daß Sie diesen zusammen mit dem 
HP-lL Modul verwenden können. Durch einen Schalter an der Unter­
seite des HP-IL Moduls können Sie zwischen den HP-IL Drucker­
Funktionen und HP 82143A Drucker-Funktionen wählen. Wenn Sie 
den Drucker HP 82143A verwenden möchten, stellen Sie diesen 
Schalter einfach auf die Position . HP-IL disable". 

Durch die Ein-/Ausgabefunktionen können Sie die Schleifen-Qpera­
tionen steuern und überwachen. Zwei Bedienungsmodi stehen 
Ihnen zur Vertügung - Automatik und Manual. Bei den meisten 
Anwendungen wird der Automatik-Modus verwendet. Dabei sucht 
die angesprochene Funktion im Modul nach der ertorderlichen Ein­
heit und führt die entsprechende Operation aus. Wenn Sie eine 
direkte Kontrolle bevorzugen, so schalten Sie einfach in den 
Manual-Modus und der Automatik-Modus wird ausgeschaltet. 

Digitalkassetten-Laufwerk 
HP 82161A 

Diese Massenspeichereinheit stellt eine beträchtliche Erweiterung 
der Datenverarbeitungsmöglichkeiten bei tragbaren Rechnersyste­
men dar. Das HP 82161 A ist ein leistungsfähiges, batteriebetriebe­
nes Digital kassetten-Laufwerk mit einer überraschend hohen Spei­
cherkapazität für ein solches kompaktes Gerät. 

Eine einzige Hewlell-Packard Mini-Kassette hat eine Speicherkapa­
zität von 131.072 Byte. Im Vergleich zum HP-41 mit maximal 2.237 
Byte kann dieses neue Digitalkassellen-Laufwerk also mehr als das 
50-fache dieser Datenmenge speichern. Dies entspricht etwa dem 
Informationsgehalt al ler zur Zeit vertügbaren HP-41 Programm­
sammlungen und Sie haben sogar noch weiteren Speicherplatz auf 
der Kassette für Ihre eigenen Programme zur Vertügung. 

Oie Verarbeitung von Daten mit dem HP-41 und dem HP-lL kompati­
blen Kassettenlaufwerk von Hewlell-Packard ist einfach und prak­
tisch. Speicherplatz und Funktionen des Laufwerks sind so aus­
gelegt, daß kleine Datenbanken mit nur geringem Aufwand zu hand­
haben sind. Der Zugriff auf den Kassetten-Inhalt ist problemlos, da 
die Daten unter einem Namen abgelegt werden. Ein Katalogver­
zeichnis beinhaltet, welche Dateien auf dem Sand abgelegt sind. 
Dadurch wird die Suchgeschwindigkei t vergrößert und Sie haben 
die Möglichkeit, Dateien vor unbeabsichtigtem Überschreiben zu 
sichern. 

Oie Schreib-/Lesegeschwindigkeit des Kassettenlaufwerks beträgt 
23 cm/Sekunde. Oie Such- und Rückspulgeschwindigkeit beträgt 
76 cm/Sekunde, was Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünsch­
ten Datei oder das Rückspu len des Bandes innerhalb von 30 
Sekunden ermöglicht. Mit dem HP-lL Intertace MOdul 82160A kön­
nen Sie den gesamten Inhallihres HP-41 innerhalb von 40 Sekun­
den speichern oder einlesen. 

Wie alle HP-IL Peripheriegeräte hat auch das Digi talkassetten-Lauf­
werk einen Standby-Modus, wodurch Sie das Gerät bei Sedart ein­
und ausschalten und dadurch Batteriestrom sparen können. 



Thennodrucker 
HP 82162A 

Der neue, tragbare HP-l L Thermodrucker HP 82162A wurde gegenü­
ber dem Drucker HP 82143A mit weiteren Funktionen ausgestaltet. 

Jetzt können Sie die Druckerausgabe links- und rechtsbündig oder 
auch zentriert vorwahlen, so daß die Formatierung bei der Ausgabe 
völlig problemlos ist 

Auch die Puffergröße wurde von Hewlett-Packard gegenüber dem 
HP 82143A mit 43lellen auf 101 Zellen erhöht. Durch diese Mög­
lichkeit, noch mehr Sonderzeichen zu erzeugen als bisher, wurden 
die grafischen Eigenschaften weiter verbessert. 

Der neue Escape- und 8-bit-Modus des HP 82162A erlaubt es, 
Steuerzeichen auszuführen statt diese zu drucken. Mit einer 
wei teren Betriebsart kann das Zeilenende wahlweise durch das Auf­
linden von Leerzeichen oder nach je 24 Zeichen gesetzt werden. 
Wie das Kassettenlaufwerk kann auch der Drucker Ober den HP-41 
ein-und ausgeschaltet werden, um unnötigen Batterieverbrauch zu 
vermeiden. 

Erweitertes 1/0 Modul HP 82183A 
Mit diesem HP-IL kompati blen 110 Modu l können Sie die Möglichkei-
ten Ihres HP-41/HP-IL Systems um ein Vielfaches erweitern, • 
Insbesondere dient das Modul dazu, auf einfachste Weise Pro­
gramme zu duplizieren und Dateien zu verwalten. Mit mehreren Digi­
talkassetten-laufwerken HP 82161A können Sie schnell und pro­
blemlos den Inhalt von einer Kassette duplizieren, Mit bestimmten 
Befehlen können Sie auf dem Drucker HP 82162A HP-41 kompa­
tible Bar-Codes erstellen. Neue Ein-/Ausgabebefehle erlauben eine 
erweiterte Kontrolle über HP..jL Operationen. 

HP-IL Interface-Converter 
HP 82166A 

Dieses Gerät wurde für den DEM-Kunden, den professionellen 
Anwender, für Versuchszwecke, als Lehrmittel und für den engagier­
ten Amateur entwickelt. Der Converter überträgt Daten und Befehle 
zwischen dem HP-IL Interface auf der einen Seite und zwei paralle­
len bidirektionalen 8-bit (oder einer b idirektionalen 16-bit) Buslei­
tungen auf der anderen Seite. Es enthält damit die komplette Hard­
ware, die ein Elektroingenieur benötigt, um den HP-41 an die ver­
schiedensten elektronischen Geräte anzuschließen. 

Time-/Alann Modul HP 82182A 
Mit dem neuen Time-/Alarm Modul können Sie jetzt den Begriff der 
Zeit in die Programmierung Ihres HP-41 mit einbeziehen. Eine quarz­
gesteuerte Uhr stellt bei Bedart einem Programm die Zeit auf die 
Sekunde genau zur Verfügung und kann in der entsprechenden 
Betriebsart auch als Stoppuhr verwendet werden. Bei ausgeschalte­
tem HP-41 ersetzt das Modul eine Schreibtischuhr. 

Durch vier Alarmfunktionen kann Sie das Modul an bestimmte Ter­
mine erinnern oder es kann den HP-41 so steuern, daß ein bestimm­
tes Programm zu einer ganz bestimmten Zeit gestartet,wird. Die 
Alarmfunktionen können Sie auf Wunsch mit Meldungen versehen. 
Diese werden solange in der Anzeige Ihres HP-41 signalisiert, bis sie 
von Ihnen gelöscht werden. 
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